
Devisen je USD je EUR
USD 1,0000 1,1253
CHF 0,8301 0,9343
JPY 145,24 163,46
GBP 0,7540 0,8484
NOK 10,3937 11,6974
PLN 3,7717 4,2446
HUF 360,11 405,25
CZK 22,135 24,927
TRY 38,7471 43,5968
RUB 83,246 93,687
CNY 7,2462 8,1544
INR 85,472 96,147

% USD % EUR
Overnight 4,300 2,171
3 Monate* 4,253 2,138
6 Monate* 4,130 2,134

12 Monate* 3,930 2,036
IRS 2 Jahre 3,893 1,877
IRS 5 Jahre 3,867 2,165
IRS 7 Jahre 3,979 2,300

IRS 10 Jahre 4,097 2,503
Staat US/DE 10J 4,386 2,579

* EZ 1 Tag verzögert; USD =T-Bills; IRS = Swaps vs. 3m

Rohstoffe (USD) 09.05.25 08.05.25

09:37 Uhr 10:12 Uhr

Brent (Futures) 63,4 61,6
Gold (F) 3.327,4 3.340,0
Silber (F) 32,7 32,4
Platin (F) 988,7 975,6

Ind. Metals Sel.* 190,8 189,6
Baltic Dry Index** 1.316,0 1.374,0

CO2 Em.zertifikat 70,3 70,3
* Schlusskurs des Vortages

Aktienindizes 09.05.25 08.05.25

09:37 Uhr 10:12 Uhr

ATX 4.302,5 4.243,4

DAX 23.517,7 23.299,3
3 EuroStoxx50 5.313,6 5.272,3

Dow Jones 41.368,5 41.114,0

Topix (JP) 2.733,5 2.698,7

Hang Seng HK 22.842,7 22.753,0

Hang Seng CN 8.301,1 8.291,4
* Schlusskurs vom Vortag 
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TERMINE

Land/Region Zeit (MEZ) Veröffentlichung / Ereignis Periode Reuters Poll Vorperiode

Italien 10:00 Industrie Output M/M (J/J) März 0,5% (-) -0,9% (-2,7%)

Freitag, 09. Mai 2025
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DOW JONES (24 Stunden, alle 30 Minuten)

MORGENKOMMENTAR

Trotz der zuletzt enttäuschenden Konjunkturdaten bleibt der US-Arbeitsmarkt stabil: In der Woche 
bis zum 3. Mai sank die Zahl der Erstanträge auf Arbeitslosenhilfe um 13.000 auf 228.000. Auch die 
versicherte Arbeitslosenquote ging um 0,1 Prozentpunkte auf 1,2% zurück, während die Zahl der 
laufenden Anträge auf 1,879 Mio fiel. Die Vier-Wochen-Durchschnitte bei Erstanträgen und laufenden 
Anträgen bewegten sich nur leicht nach oben. Parallel dazu zeigten die aktuellen Produktivitätsdaten 
eine gemischte Entwicklung. Im ersten Quartal 2025 sank die Arbeitsproduktivität im Nicht-
Agrarsektor aufs Jahr hochgerechnet um 0,8%, da die Wirtschaftsleistung um 0,3% zurückging, 
während die geleisteten Arbeitsstunden um 0,6% zunahmen. Es war der erste Rückgang der 
Produktivität seit Mitte 2022. Gleichzeitig stiegen die annualisierten Lohnstückkosten deutlich um 
5,7%, was auf einen Anstieg der Stundenlöhne um 4,8% bei sinkender Produktivität zurückzuführen 
ist. Real – also inflationsbereinigt – stieg die Stundenvergütung lediglich um 1,0%. Deutlich positiver 
verlief die Entwicklung in der Industrie: Die Produktivität im verarbeitenden Gewerbe stieg um 4,5%, 
getrieben von kräftigem Output-Wachstum in der langlebigen Industrie (+7,9%) bei moderatem 
Stundenanstieg. Auch die Lohnstückkosten in der Industrie legten nur um 1,6% zu.

Die Bank of England hat ihren Leitzins wie erwartet um 0,25 Prozentpunkte auf 4,25% gesenkt und 
damit den geldpolitischen Lockerungskurs fortgesetzt. Es war die dritte Zinssenkung seit August 2024 
– seither wurde der Leitzins insgesamt um einen Prozentpunkt reduziert. Der geldpolitische 
Ausschuss zeigte sich, anders als im Marktkonsens erwartet, gespalten: Fünf der neun Mitglieder 
stimmten für die aktuelle Senkung, zwei wollten eine stärkere Lockerung um 0,50 Punkte, zwei 
plädierten für ein Verharren. Gouverneur Andrew Bailey verwies auf den nachlassenden 
Inflationsdruck und betonte angesichts geopolitischer Risiken, etwa der US-Zollpolitik, die 
Notwendigkeit eines vorsichtigen Vorgehens.

In Wien stieg der ATX um 1,42% auf 4.293,75 Punkte. Auch die anderen europäischen Börsen und die 
Wall Street schlossen fester. Unterstützend wirkten Meldungen über ein erstes Handelsabkommen 
zwischen den USA und Großbritannien sowie die Ankündigung, geplante US-Exportbeschränkungen 
für KI-Technologie vorerst auszusetzen. In Wien rückten Unternehmenszahlen in den Fokus. Die Aktie 
von Lenzing legte nach starken Quartalszahlen 1,4% zu. Die Österreichische Post blieb mit stabilen 
Umsätzen leicht unter den Erwartungen und verlor 0,7%. Addiko Bank gab trotz eines über den 
Prognosen liegenden Gewinns bei dünnem Volumen 4,0% ab. Die Erste Group profitierte von einer 
Analystenhochstufung durch die Baader Bank und gewann 3,2% auf 70,20 EUR. Weitere Kursgewinne 
zeigten sich bei Frequentis (+2,8%), Raiffeisen (+2,9%) und Wienerberger (+1,9%). AT&S konsolidierte 
nach dem starken Vortag und verlor 3,5%. SBO notierte ex Dividende und fiel um 4,7%. Der DAX
gewann 1,02% auf 23.352,69 Punkte und näherte sich seinem Rekordhoch. Unterstützung kam von 
positiven Unternehmenszahlen, etwa bei Heidelberg Materials (+4,8%) und Infineon (+2,5%). Siemens 
Energy und Rheinmetall erreichten neue Allzeithochs. In den USA beendeten Dow Jones (+0,62%), 
S&P 500 (+0,58%) und Nasdaq (+1,07%) den Tag im Plus. Treiber waren vor allem das angekündigte 
Handelsabkommen mit Großbritannien sowie Entspannungssignale gegenüber der EU. Besonders 
gefragt waren Boeing (+3,3%), Coinbase (+3,7%) und Warner Bros. Discovery (+5,3%), während 
Pharmawerte unter regulatorischem Druck standen.

Makroseitig bleibt es heute ruhig – einzig der italienische Industrieoutput um 11:00 Uhr steht auf 
dem Programm; kommende Woche rückt dann die Veröffentlichung der Q1-Zahlen von Verbund in 
den Fokus. Bereits publiziert wurde die österreichische Industrieproduktion aus dem März, deren 
Jahresänderungsrate zum dritten Mal in Folge positiv war. Nach von August 2023 bis Dezember 2024 
durchgängig negativen Jahresraten wurden 2025 moderate Zuwächse von 0,5% im Jänner, 1,8% im 
Februar und 1,4% im März erzielt. 

Autor: Andreas Tone
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Disclaimer

Der Text auf Seite 1 wurde von der Research-Einheit der VOLKSBANK WIEN AG erstellt. Die VOLKSBANK WIEN AG untersteht der Aufsicht der 
Europäischen Zentralbank (EZB), der österreichischen Finanzmarktaufsicht (FMA) sowie der Oesterreichischen Nationalbank (OeNB). 

Diese Publikation ist keine Finanzanalyse und wurde nicht unter Einhaltung der Rechtsvorschriften zur Förderung der Unabhängigkeit von 
Finanzanalysen erstellt und unterliegt nicht dem Verbot des Handels im Anschluss an die Verbreitung von Finanzanalysen. Die in dieser Veröffentlichung 
enthaltenen Aussagen dienen der unverbindlichen Information basierend auf dem Wissensstand der mit der Erstellung betrauten Person(en) zum 
Redaktionsschluss. Die VOLKSBANK WIEN AG übernimmt keine Haftung, die hier enthaltenen Informationen zu aktualisieren, zu korrigieren oder zu 
ergänzen. 

Die in dieser Publikation dargestellten Daten stammen – soweit nicht in der Publikation ausdrücklich anders dargelegt – aus Quellen, die die VOLKSBANK 
WIEN AG als zuverlässig einstuft, für die sie jedoch keinerlei Gewähr übernimmt. Quelle der Marktdaten (wo nicht gesondert angegeben): Refinitiv/LSEG. 

Diese Publikation ist kein Anbot und auch keine Einladung zur Stellung eines Anbots zum Abschluss eines Vertrages über eine Wertpapierdienstleistung 
oder eine Nebendienstleistung und stellt keine Anlage- oder sonstige Beratung dar. Die dargestellten Daten sind genereller Natur und berücksichtigen 
nicht die Bedürfnisse von Lesern im Einzelfall hinsichtlich Ertrag, steuerlicher Situation oder Risikobereitschaft. Diese Publikation kann eine individuelle 
Beratung nicht ersetzen. 

Die in Tabellen, Grafiken oder sonst abgebildeten vergangenheitsbezogenen Daten zur Entwicklung von Zinsen, Finanzinstrumenten, Indizes, Rohstoffen 
und Währungen stellen keinen verlässlichen Indikator für deren weiteren Verlauf in der Zukunft dar. Währungsschwankungen bei Veranlagungen in 
anderer Währung als EUR können sich auf die Wertentwicklung ertragserhöhend oder ertragsmindernd auswirken. Die Angaben zu Wertentwicklungen 
von Finanzinstrumenten, Finanzindizes bzw. von Wertpapierdienstleistungen beruhen auf der Bruttowertentwicklung. Eventuell anfallende 
Ausgabeaufschläge, Depotgebühren und andere Kosten und Gebühren sowie Steuern werden nicht berücksichtigt und würden die Performance 
reduzieren. Die konkrete Höhe dieser hängt von den Umständen des Einzelfalles wie beispielsweise von persönlichen Umständen des Kunden, von 
vertraglichen Bedingungen der kontrahierenden Parteien ab. Diese Publikation enthält ferner Prognosen und andere zukunftsgerichtete Aussagen. 
Solche Prognosen und andere zukunftsgerichtete Aussagen stellen keinen verlässlichen Indikator für die künftige Wertentwicklung dar. Zukünftige Werte 
können von den hier abgegebenen Prognosen deutlich abweichen. 

Jegliche Haftung im Zusammenhang mit der Erstellung dieser Publikation, insbesondere für die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der 
angeführten Daten sowie der erstellten Prognosen, ist ausgeschlossen. Unter keinen Umständen haftet die VOLKSBANK WIEN AG für Verluste, Schäden, 
Kosten oder sonstige direkte oder indirekte Schäden, Folgeschäden oder entgangene Gewinne, die im Zusammenhang mit der Verwendung dieser 
Publikation oder aufgrund von Maßnahmen im Vertrauen auf die getroffenen Aussagen entstehen. Aus der Geschäftstätigkeit der  VOLKSBANK WIEN AG 
u/o mit ihr verbundener Unternehmen können Interessenkonflikte in Bezug auf im Text erwähnte Finanzinstrumente bzw. deren Emittenten entstehen. 

Die Verteilung dieser Publikation kann durch gesetzliche Regelungen in bestimmten Ländern wie etwa den Vereinigten Staaten von Amerika verboten 
sein. Personen, in deren Besitz dieses Dokument gelangt, müssen sich über etwaige Verbote oder Beschränkungen informieren und diese einhalten. 

Diese Publikation ist urheberrechtlich geschützt. Die Weitergabe an unberechtigte Empfänger sowie die auch nur auszugsweise Änderung bedarf der 
vorherigen schriftlichen Zustimmung der VOLKSBANK WIEN AG.

Erscheinungsweise: täglich

Weitere Informationen 

Tagesaktuelle Kursinformationen sowie monatliche und vierteljährliche Research-Publikationen finden Sie im Internet sowohl unter www.volksbank.at 
als auch unter www.volksbankwien.at. 
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